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W olfgang Schneckenreit-
her, WKOÖ-Verkehrs-
Spartenobmann, formu-

liert klare Positionen an die Politik: Wir 
brauchen als Basis eine  leistungsstarke 
Infrastruktur auf allen Verkehrsträgern. 
Die Errichtung und der Erhalt von regi-
onalen sowie internationalen Straßen- 
und Schienenverbindungen sind dazu 
notwendig. Ausreichende Fluglinien-
angebote ab Linz sowie Maßnahmen 
zur Verbesserung der Schiffbarkeit auf 
der Donau bieten wei-
tere Optionen für 
unsere Mobilität, 
deren Potenziale 
in OÖ vorhanden 
sind, die aber noch 
besser genützt und 
miteinander ver-
knüpft werden müs-
sen. Hier darf es 
kein „ent-

weder oder“, sondern nur ein „sowohl 
als auch“ geben. Erst die Palette der Sys-
temvorteile der jeweiligen Angebote ver-
schiedener Verkehrsträger ermöglicht 
einen optimalen Verkehrsträgermix. 

Mobilität ist ein Grundbedürfnis der 
Menschen und sollte daher in Bezug auf 
Abgaben auch nicht als „Melkkuh“ miss-
braucht werden. Österreich hat die höchs-
ten Mauten in der EU, stetig steigende 
Abgaben für CO2-Emissionen und eine 
letztlich die Inflation antreibende Mine-
ralölsteuer. Jede Erhöhung oder weitere 
Abgaben bedeuten Teuerung für unser 
Land. Förderungen für den Einsatz alter-
nativer Antriebe sowie im Bereich der 
Digitalisierung sollten zudem nachhal-
tige und digitale Innovationspoten ziale 
in der Mobilität maßgeblich unterstüt-
zen und so die beabsichtigte ökologische 
und digitale Transformation der Mobili-
tät ankurbeln. 

Fachkräfte + Wertschätzung
Mobilität braucht aber auch Kapitäne. Die-
se sind knapp und werden immer noch 
rarer. Eine Anerkennung der Berufe im 
Verkehr als Mangelberufe und die damit 
verbundene Einsetzbarkeit von Dritt-
staatsangehörigen im Wege der Rot-Weiß-
Rot Karte könnte daher entscheidend zur 
Verfügbarkeit des notwendigen Personals 
beitragen. Wir sollten aber auch all jenen, 
die uns 365 Tage im Jahr mobil halten – 
ob als Lenker:innen im öffentlichen und 
privaten Bahn-/oder Busverkehr, mit dem 
Taxi, Linien-/oder Ausflugsschiff, im Flug-
verkehr, Gütertransport, Paket-/Logistik-
bereich, an Tankstellen, Garagen-/Service-
betrieben, Fahrschulen oder Seilbahnen –, 
jene Wertschätzung entgegenbringen, die 
diese für ihre systemrelevanten Tätigkei-
ten verdienen. Denn ohne Verkehr läuft 
nichts, und Schneckenreither appelliert, 
sich die Welt auch nur einen Tag ohne 
Mobilität vorzustellen.

Wir garantieren 
Ihre Mobilität

OÖ MOBILITÄT. Fast 6.000 Betriebe in den Branchen der OÖ Verkehrswirtschaft 
 bieten verlässliche und attraktive Beförderungsleistungen im Individualverkehr, 
öffentlichen Verkehr und Wirtschaftsverkehr. Dazu braucht es aber taugliche Rah
menbedingungen, auf die eine künftige Bundesregierung Bedacht nehmen muss. 
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W. Schneckenreither: 
Wir bewegen die Zukunft.

Die Branchen der OÖ 
Verkehrswirtschaft 
bewegen die Zukunft.


